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SPORTFEST 
Beim Biiiirger Sport­
fest konnte nicht nur 
gespielt werden, es 
kam auch noch zu Eh­
ningen. g 
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RESCH-FÄSCHT 
Was es beim 2. Resch-
Fäscht im Gemeinde­
zentrum Resch in 
Schaan alles zu erleben 
gab. 6 

AZ 9494 SCHAAN 

GESAMTSIEG 
Wie sich das deutsche 
Rad-Idol .Jan Ullrich 
im Kampf um den Ge-
samtsieg in der Tour de 
Suissc durchsetzte. <j «| 
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AUSLAND 
Wie die irakische 
Übergangsregicrung 
der anhaltenden Ge­
walt Einhalt gebieten 
will. 20 
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Angriff auf Jugendliche 
GRABS - Unbekannte haben am Samstag­
abend in Grabs vier Jugendliche angegriffen. 
Eine junge Frau wurde dabei am Gesicht und 
am Bein verletzt. Die Gruppe Jugendlicher 
war kurz vor Mitternacht auf der Hauptstras­
se unterwegs. Dabei seien ihnen die Tüter in 
einem dunklen VW Corrado gefolgt, heisst 
es in einem Conimuniqud der Kantonspoli­
zei. Bei der Büntlistrasse rammten die Tater 
die Jugendlichen mit dem Auto und verletz­
ten die junge Frau. (sda) 

Saddam-Übergabe vereinbart 
BAGDAD - Der ehemalige irakische Präsi­
dent Saddam Hussein wird kurz nach der 
Machtübergabe am 30. Juni der Verantwor­
tung der irakischen Regierung übergeben. 
Das kündigte ein Koalitionssprecher an. Der 
Ex-Machthaber werde allerdings weiterhin 
von den USA in Haft gehalten, während die 
irakischen Behörden rechtlich für den Ge­
fangenen zuständig seien. (sda/afp) 
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VOLJlSCAFiL) 
Mit der VOLKSCARD erhalten 
Sie vom 14.- 26. Juni 2004: 

1 Salat nach Wahl und 
1 Evian für nurCHF 9.90. 

k• Aktion gQltla In den McDonald's" Restaurants - / V  
f': In Trleson, Buchs und Mols. I I 
f .  . > ' „ ' •: • • 

Prof i t ieren Sie a l s  
- A b o n n e n t  

von Vorzugspre isen  

«Musik baut Brücken» 
57. Liechtensteinisches Verbandsmusikfest in Vaduz 

VADUZ - Das 57. Liechtensteini­
sche Verbandsmusikfest, das 
am Samstag mit dem «Spiel der 
Nationen» seinen Höhepunkt er­
reichte, kann trotz den nicht all­
zu guten Wetterbedingungen als 
voller Erfolg bezeichnet werden. 
Das Wetter hat beim dreitägigen 
Verbandsmusikfest nicht mitge­

spielt, die Musiker dafür umso 
mehr. Am Freitagabend starteten die 
Festlichkeiten mit einem ersten 
Highlight: Das Stabstnusikkorps St. 
Petersburg unter der Leitung von 
Oberst Nikolai Ushapovsky und 
das Rcpräsentationsorchester des 
Schweizer Armeespiels unter der 
Leitung von Hauptmann Christoph 

Walter spielten zum Galakonzert 
auf. Der Vaduzer Saal war restlos 
ausverkauft. Zur gleichen Zeit spiel­
ten im Festzelt beim Rheinpark-Sta-
dion die Partyband «Blaumeisen» 
für Junge und Junggebliebene. Das 
«Spiel der Nationen» am Samstag 
konnte programmgemäss durchge­
führt werden und zog rund 3000 

Musikbegeisterte an. OK-Präsident 
Franz Moosleithner sprach von ei­
nem ganz grossen Tag für alle. 
Gestern Nachmittag zeigte zum Ab-
schluss des dreitägigen Spektakels 
auch der Nachwuchs sein Können: 
Die Jugendmusiken Liechtensteins 
spielten nach dem Festgottesdienst 
für rund drei Stunden. Seite 3 

Dem 57. Verbandsmusikfest In Vaduz war zwar der Wettergott nicht gut gesinnt, trotzdem war der Anlass ein grossartiger Erfolg. 

Die Tage werden wieder kürzer 
BERN - In der Nacht auf heute 
hat der Sommer begonnen. Das 
heisst, dass die Tage nun lang­
sam wieder kürzer werden. Das 
Wetter war am Wochenende 
durchzogen, und so dürfte es 
auch den Sommer über sein, 
will man dem Bauernkalender 
glauben. 

Denn so wie das Wetter vier Tage 
vor und vier Tage nach der Son­
nenwende sein wird, so wird laut 
Bauernkalender die Sommerwitte­
rung sein. Mi t  Sonne, Wolken, 
Wind und Regen stand am Wo­
chenende ein bisschen von allem in  
Petrus' Programm. 

Längste Tag des Jahres 
Die Sonne erreicht heute ihren 

höchsten Mittagsstand; sie strahlt 
senkrecht auf den nördlichen Wen­
dekreis, der als Wendekreis des 
Krebses bekannt ist. Es ist der 
längste Tag des Jahres. Von da an 

beginnt die Sonne, von der Erde 
aus betrachtet, wieder nach Süden 
abzuwandern. Au f  der nördlichen 
Halbkugel werden die Tage wieder 
kürzer und die Nächte länger. Man 
spricht deshalb auch von der Som­
mersonnenwende. A u f  der Süd­
halbkugel beginnt an diesem Tag 
der Winter. Weil die Erde sich nicht 
exakt in 365 Tagen einmal um die 
Sonne dreht, sondern dazu ein paar 
Stunden mehr braucht, sind Zeit­
punkt und Uhrzeit dieses höchsten 
Sonnenstandes über dem nörd­
lichen Wendekreis jedes Jahr an­
ders, wie Michael Bauer vom 
Deutschen Wetterdienst erklärte. In 
diesem Jahr ist es nach seinen An­
gaben um 01.57 Uhr Mitteleuropä­
ischer Sommerzeit so weit. Dann 
ist über dem 180. Längengrad Mit­
tag; die Sonne steht knapp 3000 
Kilometer westlich von Hawaii 
über 23 Grad, 30 Minuten nörd­
licher Breite, eben dem nördlichen 
Wendekreis, im Zenit. (sda/AP) 

Jubel in Portugal 
Portugal wirft Spanien mit 1:0 raus 

In der letzten Vorrunde der Gruppe A setzte sich EM-6astgeber Portugal 
mit 1:0 gegen Spanien durch und zieht Ins Viertelfinale ein. In der ände­
ren Partie besiegte das bereits ausgeschiedene Russland Griechenland 
mit 2:1. Trotz der Niederlage kommen die Griechen weiter. Seite 13 
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